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EEG-Befreiung für Wasserstoff
Chance oder Gefahr für den 

Klimaschutz?

Carolin Dähling | Greenpeace Energy eG
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Umlagebefreiung im EEG

 Bestandsschutz für fossile Geschäftsmodelle nicht zeitgemäß 

• Generelle Befreiung für die Wasserstoffproduktion höchstens zeitlich 

befristet

• Kriterien für Grünen Wasserstoff ab Inkrafttreten für sämtliche 

Umlageprivilegierung

 Proaktive Ausformulierung der Kriterien für Grünen Wasserstoff

• Nationale Maßstäbe erarbeiten 

• Prozess auf europäischer Ebene ambitioniert vorantreiben und gestalten

 Mitnahme-Effekte durch gesamte Privilegierung des Stromverbrauchs 

vermeiden 

 Ambitionierter Erneuerbaren Ausbau um Wasserstoffproduktion zu 

ermöglichen und voranzutreiben

Grundsätzliche Einschätzungen
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Mögliche Wege und deren Auswirkungen
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Förderung energiewendedienlicher 

Elektrolyseure

© Greenpeace Energy eG

Beispiel Triggerpreis
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Beispiel der förderwürdigen Stunden Dezember 2018

EE-Anteil Strompreis Triggerpreis
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Förderung energiewendedienlicher 

Elektrolyseure
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Beispiel Triggerpreis

-20

0

20

40

60

80

100

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

S
tr

o
m

p
re

is
 i
n
 €

/M
W

h

E
E

-A
n
te

il

Beispiel der förderwürdigen Stunden Dezember 2018

EE-Anteil Strompreis Triggerpreis



Seite 5

Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!
Carolin Dähling

Politik und Kommunikation Greenpeace Energy eG

carolin.daehling@greenpeace-energy.de
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Förderung energiewendedienlicher 

Elektrolyseure

 Förderung für 3.000 h/a in Höhe der Umlagen und Abgaben 

 Festlegung der förderwürdigen Stunden über einen Triggerpreis

 Ausschreibung 

• begrenzte Kapazität 

• nach Zeitpunkt des Gebots

 Netzdienlicher Standort

Koordinierung des Ausbaupfads mit dem Ausbau der Erneuerbaren 

Energien

Unser Vorschlag
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Weniger CO2-Ausstoß bei niedrigen 

Strompreisen 
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Energiewendedienliche Fahrweise von Elektrolyseuren
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Hohe EE-Anteile bei niedrigen Strompreisen
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Energiewendedienliche Fahrweise von Elektrolyseuren

-40,00

-20,00

0,00

20,00

40,00

60,00

80,00

100,00

120,00

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80%S
tr

o
m

p
re

is
 [
€
/M

W
h

]

Anteil Erzeugung EE

Preis/EE-Erzeugung Dezember 2018


